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1. Geschichte II - Hippokrates und so

Groß 10 min verpasst

1.1. corpus hippocraticum.

• erstmals vernunftbasierte Herangehensweise
• Patientenorientierung
• systematische Beobachtung → Erfahrungsmedizin
• Maßnahmen: Körpersäfte müssen ins gleichgewicht gebracht werden:

– Brechtherapie
– Aderlass
– Abführtherapie
– Schröpfen

• Epilepsie war damals eine heilige Krankheit, Hippocrates rationalisier-
te das: ..gewünliche Gehirnkrankheit..

1.2. Säfte.

• Klausurfrage: 4-Säfte-Lehre von Hippocrates entwickelt ca 400 v. Chr
• Synkrasie: Super säfte
• später wurden daraus die Charaktere intwickelt: Sanguiniker, Melan-

choliker, Choleriker, Phlegmatiker

1.3. hippokratische Missleistung.

• keine Funktionsuntersuchung
• Krankheitsmodell schuld daran
• Obduktion war verpönt

1.4. Hippo-Berufsbild.

• primo nil nocere – nur berechtigter Schaden ist vertretbar
• KEINE Wunderheilungen

1.5. unser Eid.

• = wichtigster Textteil des corpus hippocraticum
• Genfer Gelöbnis (Approbation) ist eine aktuelle Variante des Eids
• in der Antike war das noch kein Eid, erst seit 1700 oder so
• im Original ist Abtreibungsverbot und Verbot der Sterbehilfe enthal-

ten, auch ein Verbot zu schneiden
• Schweigepflicht & verbot sexueller Übergriffe vorhanden

1.6. Hellinismus.

• Alexandria war da das wichtigste Zentrum
• es urde auch mal eine Sektion durchgeführt, leider haben sich die

Ärzteschulen bekriegt
• Geil: Die Lunge ist erforderlich um das Herz zu kühlen
• Schulen in alle Möglichen richtung, entweder: alles ist eine Atom-

veränderung, oder nur Erfahrungswerte zählen, keine Theorie

1.7. Griechisch-Römich.

• Galén aus Pergamon war der wichtigste römsche Grieche, Leibarzt von
Kaiser Marc Aurel: 500 Bücher geschrieben
• er führte eifrigst Sektionen durch, oft an Tieren
• erst in der Renissance viel auf, daß Tier =! Mensch
• galenisches Konzept war 1500 Jahre gültig
• Römer haben nix erfunden, allerdings Kanalisation und Hygiene
• Bürgerrecht wurde Ärzten unter Caesar zugebilligt (46 v.Chr)
• Cornelius Celsus: Enzyklopädist mit erstem lateinischen Werk: De Me-

dicina
• Pedanius Dioskurides: Phytotherapeut (500 n. Chr)
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1.8. Film II.

• Gregory Pincus: Pille (Erstes Präparat Anovlar)
• Ehrlich: Findet Mittel gegen Syphilis und Schlafkrankheit (Schlafkran-

keit: Farbstoff ..Ehrlich färbt am längsten..), Syphilis: Arsenmittel =
Salvarsan (Hoechst) = Formule 606
• William Harvey: Ex ove omnia → entdecker der m. Keimzellen, opti-

scher Microskop-Pionier, kann Spermien darstellen

• Ambroise Paré erfindet die Ligatur: Amputationen werden dann we-
sentlich öfters überlebt ..ich verbinde nur, Gott aber heilt..
• Andreas (Prescher) Versal: Erster Atlas ..de humani corporis fabrica..
• William Morton 1846: Äthernarkose
• Joseph Lister: Erfindet Carbol-Sprühvernebler für OP-Desinfektion
• erster Gummihndschuh wurde (Goodyear) entwickelt, weil eine Schwe-

ster allergisch auf Carbol war, prima Idee


